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Änderungsantrag 
der AfD-Fraktion 
 

zu:  

Einzelplan 07 - Ministerium für Soziales, Gesundheit, Integration und Verbraucher-
schutz in der Fassung der Beschlussempfehlung des Ausschusses für Haushalt und 
Finanzen - Drucksache 7/2562 

 

Gesetzentwurf zum Haushaltsgesetz 2021 (HG 2021) 

Seite: 142 Kapitel: 0 7  1 0 0 Titel: 6 8 4  1 4 

Zweckbestimmung: Förderung von Maßnahmen für Tierheime durch Tierschutzver-
eine 

 

Stichwort: Tierschutz ernstnehmen, Versprechungen gegenüber den Tierheimen einhal-
ten 

 

Ansatz im Entwurf 2021 

  150.000 € 

Änderung (+/-): 

 +400.000 € 

Ansatz neu: 

                550.000 €                                                           

 

Haushaltsvermerk: (Änderungen bitte unterstreichen) 

 € 

 

Verpflichtungsermächtigungen 2021 

Ansatz im Entwurf: € 

Änderung (+/-) mit Fälligkeiten: 

€ 

Ansatz neu mit Fälligkeiten: 



Landtag Brandenburg Drucksache 7/2691  

- 2 - 

€ 

 

Deckung bei:  

Seite Kapitel Titel Stichwort in Höhe von 

54 07 040 684 30 Modellprojekt endlich abschließen 
und entscheiden, geldsparende 
Optionen prüfen 

 400.000 € 

insgesamt: 400.000 € 

 

Erläuterungen: (Änderungen bitte unterstreichen) 

 

Begründung: 
 

Lediglich 150.000 € für alle märkischen Tierheime sind nicht viel, vor allem angesichts des-
sen, dass auch diese von den Lockdownmaßnahmen der Regierung finanziell negativ be-
troffen waren, die Auszahlungsmentalität der Landesregierung bezüglich versprochener 
Hilfen und die bürokratischen Antragsprozesse hierfür jedoch bisher zu wünschen übriglas-
sen. Versprochen waren in diesem Rahmen eigentlich 550.000 €. Deshalb sollte in diesem 
Titel ein deutlicher Aufwuchs stattfinden, der durch die Einsparungen des nicht mehr zwin-
gend notwendigen Modellprojektes für die Schulgesundheitsfachkräfte abgedeckt werden 
kann. 
 
Das Modellprojekt zu den Schulgesundheitsfachkräften läuft nun schon mehrere Jahre. 
Der verantwortliche AWO Regionalverband stellte kürzlich im Ausschuss für Soziales, Ge-
sundheit, Integration und Verbraucherschutz seine bisherigen Erkenntnisse vor. Eine letzt-
endliche Evaluation des Projekts sollte dieses Jahr erfolgen, musste wegen der Lockdown-
krise zwar um einige Monate verschoben werden, kann jedoch auch noch dieses Jahr ab-
geschlossen werden. Das Modellprojekt sollte nicht weiter verlängert werden, stattdessen 
sind aus den vorliegenden Ergebnissen Entscheidungen abzuleiten. Im Sinne der Kosten-
einsparung und der Vermeidung von Zielkonflikten mit der Bekämpfung des Pflegekräfte-
mangels – wird medizinisches Personal zu Schulgesundheitsfachkräften ausgebildet kann 
hier eine Konkurrenzsituation bei der Ausbildung von Fachkräften mit der Altenpflege be-
stehen – könnte z.B. auch überprüft werden inwieweit Schulsozialarbeiter für gesundheit-
liche Arbeit an den Schulen weiterqualifiziert werden können. 

 

 


